
Literarısche Umschau.
Zusammentfassende er ber das benediktinische OnNcCcHNLUM

Von Dr. Laurentius Hanser 0.5. B., cheyern.
amon Arrufat, 1)om Antonli, 0oN1]0 de Montserrat, Orde

) ct1 (Resum Historic). Biblioteca Monastica
Vol Monestir de Montserrat 925 80 328 O: Bild-
einlagen.
Katalanisc gehört NnIC den modernen Weltsprachen, un

werden manche wertvolle Veröffentlichungen der lıterarısc rührigen el
Montserrat über Katalaniens TrTenzen hinaus kaum jene weitere Verbreitung
finden, die man ihnen wüunschen möchte Wer Latein und Italıenisc De-
errsc und ohnehin schon in unseTer Ordensgeschichte bewandert IST, wird
allerdings auch ohne katalanische Vorstudien es Wesentliche in Dom
Ramons vornehm ausgestattetem und reich illustriertem rundrı erraten.
Wie der Verfasser in seiner Vorrede m1  eilt, hat die bedeutendsten bisher
über die benediktinische Geschichte erschienenen er benutzt, gibt auch

Beginn der einzelnen Paragraphen einschlägige Literaturnachwelse.
In jenen Fragen, über weiche die historische ritik noch nıC das letzte
Wort gesprochen hat, glaubte er die herkömmlichen Anschauungen vertreten

sollen, ohne sıch in weitschweifige Untersuchungen einzulassen. Bel Aus-
ahl der ZWanzig ganzseitigen Ilustrationen ging VON dem Grundsatz
aUS, dem eser die wichtigsten ume eines Benediktinerklosters VOT Augen

führen Abteikirche, Kapitelsaal, Kreuzgang, Bibliothek USW. Gleich
die erste, eın Hauptkloster Von 0S darstellend, ste allerdings ZUr Ge-
scChichte unNnseTeS Ordens in keiner unmittelbaren Beziehung. Um will-
kommener sSind die Ansichten VON Subiako, Montekassino, Canterbury,
Marıa aaC Melk, St Gallen (Grundriß), luny, Poblet, Ripoll, alzburg,
Montserrat (Bibliothek), Praglia (Refektorium), ‘ Santa 1ustina (Padua),
Sant uga (Barcelona), San Giorgio (Venedig), t. Vinzenz
nselim und Maredsous. Der Inhalt zer in folgende Kapitel und
Paragraphen:

DiIie Anfänge (5.—7. Jahrh.) Das Möhchtum VOTF ST enedi  ’
en des enedikt; St Gregor Gr. Das benediktinische

Apostolat (7.—10. Jahrh.) t. Augustin und das Wiırken der Benedik-
tiner in England; sSt Bonifaz, der Apostel VON Deutschlan Verkündung
des Evangeliums in den übrigen Ländern Europas; Annahme der ege
des enedi 1m Sanzen Abendland; die Benediktiner und die Zivili-
sierung Europas 111 Das Goldene ZeitalterP Jahrh.) luny;

Citeaux, St Bernhard; DIie Benediktiner und der u  9 St Gre-
or VII Höhepunkt des Mönchslebens, ST Anselm; Die ultur in
den mittelalterlichen OÖstern Krisis des ÖnchtumsD Jahrh.)

TIsachen der Krise; DIie ommende  *  9 Mendikantenorden und ene-
diktiner. Der Benediktinerorden im Zeitalter der Renaissance (15 DIS

Jahrh.) Die Kongregationen; Der Protestantismus; C Trappe;
Benediktinerorden und Renaissance; Die Mauriner. N Die Neuzeit

Jahrh.) Die nationalen Revolutionen; DIie Wiedergebur 1m
19. Jahrhundert. V II Gegenwärtiger an (20 Jahrh.) General-

Studien Mitteilunge (19285.)
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statistik des Gesamtordens JTätigkeit des Ordens Die konföderierten
Kongregationen.

ine Übersichtskarte al chlusse unterrichtet über die geographische
Lage Oster I en Tünf Weltteilen Wiıll Man, Was LIUTE empfehlen
ist Tundrı uUunNnseTer rdensgeschichte auch m1t iIlustrationen De-
reichern Devorzuge iNan mehr Innenansichten der berühmtesten e1-
kirchen un verzichte alilur leber auf zuviele Kreuzgänge Man beschränke
sich ferner N1ıC auf Ansıchten VON Bauten sondern bringe auch historisch
einwandfreie ortrate iührender Männer ine Farbendruck ausgeführte
Irachtentafe unNnseTeTr Zweigorden WaTe auch interessant

De Moreau. Hadelın Les Benedicectins Bruxelles AT=
bert ew1l1 926 80 31 Frs Conference alıte
Cercle aın Capıstran dans la des Grands Ordres
Religieux Belgique
Eın Vortrag des derzeitigen Subpriors Von Maredsous über die ene-

diktiner Dietet WAar dem enner der Ordensgeschichte nichts eues, ist
aber TOLtZdem auch für in VO  am em Interesse als ein lehrreiches eisple.
mit weilchen Schwierigkeiten verbunden 1Sst WEn CIn ema VOonNn olchem
Umfang, über welches iNan jahrelang sprechen könnte,
Konferenz erledigt werden soll uch der Schriftsteller, der 3861A81 kurzen
T1 ein Kompendium uUNseIer rdensgeschichte, ZUu verfassen hat, ird
mit ähnlichen Schwierigkeiten rngen en er einsichtsvolle, billig
denkende Beurteiler darfi sich er nNiC. verhehlen daß verhältnismäßig
leicht iSt n WIC inan Nn1C machen sollen, sSschwerer schon
anzugeben WIEC INan Dbesser machen können schwersten aber
es selber besser machen on das richtige Abstandnehmen ist hier
1Ne große uns vergleichbar Lichtbildaufnahme VOIMMN Flugzeug Aus
Fliegt iNan hoch ird die Vogelperspektive unklar und verschwommen ;
fiegt iINan niedrig, s1e iNan ‚, VOTF lauter Bäumen den Wald niC mehr

uch Hadelin bedient sich ZUrT poetischen Einleitung des bekannten,
oft gebrauchten leichnisses VO vielhundertjährigen Baumriesen mit dem
tiefen Wurzelgeflecht dem gewaltigen amm un der mächtigen Krone
Nun eiß allerdings der Historiker auch mit den schönsten leichnissen
me1ist anzufangen Sganz abgesehen davon daß alle mehr oder WENISCI
hinken alleın WEeNn I1U  —_ doch einmal Gleichnissen geredet werden soll

wäre der Benediktinerorden eher mit Wald als mit aume
vergleichen Der zentralisierte rden, dessen Oberhaupt 1Ur1Sdict10

ordinaria Desitzt über sämtliche Klöster un Glieder mag dem Organısmus
Baumes gleichen aber die autochthonen autonomen un autokephalen

Abteien unNnsSeres Ordens bilden gleichsam altehrwürdigen Eichenhain
Mit eCc sSschre1i1 Hadelın 8 vaste famille benedictine fait
donc DaS figure ordre centralise et le Primat des ben  1CHNS peut etre S51
mile general ordre C‘ Wenn aber Deifügt eralit-ce un hıen
mal ? On Ul  al Incliner dıre quUE est plutöt mual‘‘ möchten WIT
dazu emerken Aurf naturlıchem Wege kann 1111 auie VO  — Jahrhunderten
dus aum ein Wald werden auftf künstlichem Wege aber binnen kurzem
aus Wald ein aum Wen1n i1Nan sämtliche Bäume DIS auftf

Soilte ott allen Adventisten um TOTLZ Welt und Menschheit
noch manche Jahresmilliarde Torterhalten würde ohl auc Orden
zeitgemäße Veränderungen rleben und überleben; ob aber 1e AUS diesem
Wald ein aum würde ? Was Nsere Vergangenheit DIS ZUrTr Errichtung des
rTımates etrı  9 kann VON „Urden:‘ eigentlichen inne mangels
jeder Gesamtheit umfassenden Organisation ohl keine ede SCIN,
eher un: richtiger VO Benediktinischen Önchtum, Monachisme ene-
dictine M


